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2  INHALT

Redaktion
Gemeindeamt Bergheim 
„Gemeindezeitung“
z.Hd. Fr. Manuela Heckel
Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim
Tel.: 0662/452021-22
Fax: 0662/452021-33
E-Mail: gemeindezeitung@bergheim.at

Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe ist der 25.09.2017

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr
und Montag 13:00 - 17:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Hochzeits- oder Babyfotos auf 
gemeindezeitung@bergheim.at mailen.

Sie wohnen in Bergheim und haben 
gerade eine besondere Leistung er-
bracht, einen akademischen Abschluss 
oder eine besondere Auszeichung er-
halten? Lassen Sie es uns wissen, wir 
berichten gerne darüber!

Aus Platzgründen können wir leider 
keine Privatanzeigen berücksichtigen. 
Wir bitten um Verständnis. Gerne ver-
öffentlichen wir aber Stellenangebote 
von Bergheimer Firmen.

8

Pensionierung – NMS-Direktorin 
Anna Maria Dworschak

4 	 KURZMELDUNGEN  
	 WAS GIBT ES NEUES

4 	 KINDERGARTEN  
	 NEUE GRUPPE IM PFARRHOF

6 	 NATIONALRATSWAHL 2017   
	 INFORMATIONEN

7 	 RECYCLINGHOF 
	 BERECHTIGUNGSKARTE

10 	MUSIK-PICKNICK 
	

WIR STELLEN VOR

VEREINSLEBEN

GESCHICHTE

RUBRIKEN

GEMEINDE

LEBEN IN BERGHEIM

20 PRANGERSCHÜTZEN RADECK

24 	BASILIKA MARIA PLAIN
	 KIRCHENKONZERT

25 	KINDERTURNEN  
	 INFORMATION

28	BERGXI TURNIER 2017 

29 AUS ALTEN ZEITEN 
	 UNSERE BERGHEIMER
	 SCHULGEBÄUDE

03  EDITORIAL 
03  IMPRESSUM
30  MENSCHEN
32  VERANSTALTUNGEN

14 	 NEUE MITTELSCHULE  
	 START IN DAS SCHULJAHR

15	 MARIA SORG  
	 EIN FEST

17	 DEHNUNGSÜBUNGEN

8

14

Gemeinde für „Klima Aktiv 
Mobil“ ausgezeichnet

Neue E-Bikes für Gemeinde

12Das Ferienprogramm 2017



www.bergheim.at | September 2017

EDITORIAL  3

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und 
Verleger: Gemeinde Bergheim, Dorfstraße 
39a, 5101 Bergheim. Redaktion: Hermann 
Gierlinger, Manuela Heckel; Layout und Pro-
duktion: Manuela Heckel; Druck: GSD Gra-
fik; Basisdesign: www.jager-pr.at.
Geschlechtsneutrale Formulierungen: Im In-
teresse des Textflusses und der Lesefreund-
lichkeit verzichten wir bei geschlechtsneut-
ral verwendeten Begriffen auf die zusätzliche 
Nennung weiblicher Formen: Die Bezeich-
nungen Mitarbeiter, Partner usw. beziehen je-
weils die weibliche Form mit ein.

Liebe Bergheimerinnen und Bergheimer!

Veranstaltungen am Dorfplatz
Anfang des heurigen Jahres hatte sich eine Arbeitsgruppe zur „Be-
lebung des Dorfplatzes“ zusammengefunden. Diese plante die ers-
ten drei Veranstaltungen auf dem Dorfplatz, die dann von der Ge-
meinde in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe abgewickelt 
wurden bzw. noch abgewickelt werden. 

Zwei Veranstaltungen haben bereits stattgefunden. Diese waren 
gut besucht und die Rückmeldungen haben uns bestätigt, dass eine 
Fortsetzung sehr erwünscht ist. Bedanken darf ich mich an dieser 
Stelle besonders beim Projektleiter Clemens Jager, der gemeinsam mit der 
Arbeitsgruppe für eine hervorragende Organisation gesorgt hat.
Wer Ideen zu weiteren Veranstaltungen auf dem Dorfplatz hat, ist herzlich 
eingeladen, uns diese mitzuteilen.

Ganz herzlich einladen darf ich auf diesem Wege noch zum Weinfest am 
Samstag, den 23. September, welches von 14 bis 20.30 Uhr stattfinden 
wird. Bekannte österreichische Winzer werden sich mit ihren besten Trop-
fen präsentieren. Als Ergänzung bzw. Alternative für Bierliebhaber, wird 
auch „Franz der Brauer“ mit seinen Köstlichkeiten aus der hauseigenen 
Brauerei vertreten sein.

Leitung – Neue Mittelschule
Am 28. Juni wurde die langjährige Direktorin der Neuen Mittelschule, An-
na Maria Dworschak, in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. So-
wohl Lehrer/innen und Kinder als auch die drei Bürgermeister aus Anthe-
ring, Bergheim und Elixhausen bedankten sich bei Frau Direktor Dwor-
schak sehr herzlich für die engagierte Arbeit und wünschten ihr für den 
weiteren Lebensweg alles Gute.

Als neue Direktorin dürfen wir Frau Elisabeth Torggler sehr herzlich will-
kommen heißen. Frau Torggler kennt unsere Schule bestens, ist sie doch 
seit 25 Jahren an unserer Hauptschule/Neue Mittelschule als sehr beliebte 
und engagierte Pädagogin tätig. Wir drei Gemeinden freuen uns, dass sich 
die künftige Schulleiterin aus unserem bewährten Team der NMS heraus-
kristallisiert hat und wünschen ihr alles Gute für ihre neue Aufgabe.

Nationalratswahl
Am 15. Oktober sind wir Österreicher aufgerufen, einen neuen National-
rat zu wählen. Es sollte – ja muss – für jeden Staatsbürger Pflicht (eigent-
lich ist dies doch ein sehr wertvolles Recht) sein, zur Wahl zu gehen und 
damit die Zukunft unseres Landes mitzubestimmen. Auch wenn manch-
mal eine gewisse Politikverdrossenheit vorhanden ist: Nicht zu wählen ist 
trotzdem keine Lösung und bedeutet, keine Stimme zu haben. Nur wer 
wählt, der zählt!

Machen Sie sich ein Bild, welche Partei mit ihren handelnden Personen 
unser schönes Land in eine sichere Zukunft führen kann. Entscheiden Sie 
mit und kommen Sie zur Wahl!
Beachten Sie bitte die Hinweise zur Wahl auf Seite 6 und auf die seit 2016 
teilweise geänderte Sprengeleinteilung.

Ihr/Euer Bürgermeister
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4  KURZMELDUNGEN

Ablagerungen vor dem 
Missionskreis-Bergheim

Die Mitarbeiter vom Missionskreis Bergheim stellen fest, 
dass in letzter Zeit auffallend viel Müll vor ihrem Lager ab-
gelegt wird. Wie Sie auf dem Foto sehen, werden Dinge wie 
Badewannen, Matratzen, Bauschutt, alte kaputte Möbel so-
wie defekte Elektrogeräte angeliefert. Die Entsorgung ist teu-
er und das Geld könnte für karitative Zwecke notwendig ge-
braucht werden.

Die Mitarbeiter freuen sich, wenn Sie weiterhin brauchba-
re Sachen wie Kleidung, Schuhe, Bettwäsche, Geschirr und 
Kleinkram anliefern.

Schon im Voraus ein herzliches Dankeschön für Ihre Spen-
den!

Kurz notiert

Wohin du willst, wann du willst, sooft du 
willst – alles mit einer Karte.
Die Gemeinde fördert die Karte mit 20,-- Euro.
Mit der SUPER s`COOL-CARD bist du im Bundesland Salz-
burg im öffentlichen Personennahverkehr um 96,--Euro das 
ganze Jahr unbegrenzt mobil!  
www.scoolcard.at/super

Was ist zu tun:
Gehe mit deiner SUPER s`COOL-CARD zum Gemein-
deamt (du musst mit Hauptwohnsitz gemeldet sein). Hier 
werden deine Daten erfasst und du erhältst eine Barauszah-
lung in der Höhe von 20,-- Euro.
Pro Gemeindebürger/in wird nur eine SUPER s`COOL-CARD 
im Zeitraum von 1. September 2017 bis 31. August 2018 geför-
dert.
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Kinderbetreuung Gemeinde Bergheim
Die wachsende Anzahl der erforderli-
chen Kinderbetreuungsplätze spiegelt 
die Attraktivität der Gemeinde Ber-
gheim als Wohngemeinde wieder. Für 
den erforderlichen Kindergartenneu-
bau laufen derzeit diverse Vorberei-
tungsarbeiten und eine intensive Suche 
nach einem geeigneten Standort.

Das Ergebnis der Kindergartenein-
schreibung 2017 / 2018 hat uns auf-
grund der hohen Nachfrage gezwun-
gen, Ausschau nach entsprechenden 
Möglichkeiten für ein zwischenzeitli-

ches Provisorium für eine zusätzliche 
Kindergartengruppe zu finden. 
Nach Besichtigung mehrerer Objekte 
sind wir mit unserem Pfarrhof auf ein 
„Juwel“ an geeigneten Räumlichkeiten 
gestoßen.
Sehr konstruktive Gespräche mit un-
serem Herrn Pfarrer MMMag Chris-
toph-Aher sowie Christian Weichen-
berger führten zu einem schnellen 
Mietvertragsabschluss, sodass der Füh-
rung einer zusätzlichen Kindergarten-
gruppe ab dem Kindergartenjahr 2017 
/ 2018 im Pfarrhof Bergheim nichts 
mehr im Wege steht.
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Dorfplatz Bergheim

www.bergheim-tourismus.at

BERGHEIMER WEINFEST

Sa., 23. September, ab 14.00 Uhr

Winzer aus Österreichs Weinbauregionen bieten ihre Produkte an. Dazu 

natürlich auch Bergheimer FRANZ-Bier vom „FRANZ der Brauer“

Die Veranstaltung findet 
nur bei Schönwetter statt.

Bergheimer Weinfest am Dorfplatz
Am Samstag, den 23. September, fin-
det am Bergheimer Dorfplatz das 1. 
Weinfest in Bergheim statt. Mit dem 
Bergheimer Weinfest möchten wir eine 
Veranstaltung ins Leben rufen, welche 
das Thema Wein in den Mittelpunkt 
stellt. Von 14.00 bis 20.30 Uhr stellen 
Winzer ihre Produkte vor, geben einen 
Einblick in ihre tägliche Arbeit und be-
raten alle Weininteressierten persön-
lich. Genießen Sie einen Grünen Velt-
liner aus der Wachau, ein köstliches 
Glas Rotwein aus dem Burgenland 
oder einen spritzigen Steirer. 

Neben den Weinen werden auch ande-
re regionale Produkte vorgestellt. Für 
Bierliebhaber gibt es z.B. den Hopfen-
saft vom Fass. Essen wird in Form von 
Streetfood von Bergheimer Gastwir-
ten angeboten. So wird das 1. Weinfest 
zu einem kleinen aber feinem get-to-
gether für jedermann. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher. Die Veranstaltung findet nur bei 
Schönwetter statt. Mehr Infos unter 
www.bergheim.at oder auf der Face-
book-Seite der Gemeinde.

Kinderbetreuung Gemeinde Bergheim
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 Die neuen Räumlichkeiten der Kindergartengruppe im Pfarrhof.
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Für die Nationalratswahl 2017 erhält jeder Wahlberechtig-
te eine Amtliche Wahlinformation durch die Post zugestellt. 
Diese Amtliche Wahlinformation bildet die Grundlage für 
die Abgabe Ihrer Stimme.

Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Abschnitt 
der Amtlichen Wahlinformation (Wählerverständigungskar-
te) und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 

Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben Sie die 
Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantragen. Die entspre-
chende Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls mit der 
Amtlichen Wahlinformation. Falls Sie über einen Internet-
zugang verfügen, besteht auch die Möglichkeit, die Antrag-
stellung online über „www.wahlkartenantrag.at“ oder über 
die Homepage der Gemeinde Bergheim (www.bergheim.at) 
durchzuführen.

WICHTIG:

•	 Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!
•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online 

Anträge ist der 11. Oktober 2017, für persönlich in Ihrer Ge-
meinde eingebrachte Anträge der 13. Oktober 2017, 12.00 
Uhr.

•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlan-
gen von Wahlkarten (Briefwahl) über den Postweg bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde ist der 15. Oktober 2017, 
17:00 Uhr.

•	 Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer persönlichen 
Wahlkarte!

Eine detaillierte Beschreibung zur Vorgehensweise ist in der 
Amtlichen Wahlinformation enthalten. Bei weiteren Fragen 
stehen Ihnen die Mitarbeiter in Ihrem Gemeindeamt jederzeit 
gerne zur Verfügung.

WAHLSPRENGEL der Gemeinde Bergheim
Wahlsprengel 1	 Gemeindeamt Bergheim
Aupoint, Auweg, Bodenleitenweg, Brunnwiesweg, Dorf-
straße, Fischachstraße von Hausnummer 1-37, Florianiweg, 
Gangsteig, Gastagweg, Griesfeldweg, Kapellenweg, Kelten-
weg, Kramerweg, Kreuzfeldweg, Langwiesweg, Mitterstraße, 
Muntigl, Pfarrweg, Plainbachstraße, Siggerwiesen, Sonnlei-
ten, Überfuhrweg, Xantenweg.

Wahlsprengel 2	 Neue Mittelschule – Atrium
Binderweg, Freyweg, Hagenaustraße, Kirchfeld, Lagerhaus-
straße, Metzgerstraße, Mitterfeld, Oberndorferstraße, Plain-
wiesenweg, Schmiedweg, Unterfeldstraße, Wagnerweg, Zoll-
hausweg.

Wahlsprengel 3	 Seniorenheim Bergheim
Bachfeldweg, Furtmühlstraße, Hintergitzenweg, Hochegg-
weg, Holzbauernweg, Iselstraße, Kerathweg, Korbweg, Mit-
terwaldweg, Mühlbachweg, Rauhleitenweg, Reitbachstraße, 

Reitweg, Römerweg, Siglmüllerweg, Steinrinnweg, Teich-
weg, Uferweg, Voggenberg, Voggenbergstraße, Waldleiten-
weg, Windingstraße, Wolfauweg. 

Wahlsprengel 4	 Kindergarten Lengfelden
Bräumühlweg, Breitweg, Fischachstraße von Hausnummer 
38 bis 71, Gitzenweg, Hainachweg, Hochgitzenstraße, Leng-
felden, Mattseer Landesstraße, Viehausenerstraße, Wehrstra-
ße. 

Wahlsprengel 5	 Brandboxx Bergheim 
Ableitenweg, Alte Mattseerstaße, Daxfeld, Gaglhamer-
weg, Grafenholzweg, Hofstättweg, Kasern, Kematingweg, 
Lamprechtshausener Bundesstraße, Leichartingweg, Ma-
ria-Sorg-Straße, Moosfeldstraße, Pflegerweg, Plainbergweg, 
Plainwaldweg, Radeckerweg, Sechtlbergweg, Tennweg.  

DIE ÖFFNUNGSZEIT ALLER WAHLSPRENGEL 

IST VON 07:00 – 16:00 UHR. 

BITTE DIE AMTLICHE WAHLINFORMATI-

ON UND EINEN AMTLICHEN LICHTBILD-

AUSWEIS ZUR WAHL MITNEHMEN!!

Nationalratswahl 2017
WAHLTAG IST 
SONNTAG, DER 
15. OKTOBER 2017
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Recyclinghof der SAB: 
Infos zur Anlieferung mit der Berechtigungskarte
Da wir in letzter Zeit öfters Nachfragen zu den Anlieferun-
gen im Recyclinghof der SAB hatten, möchten wir Ihnen die 
geltenden Bestimmungen wieder einmal in Erinnerung ru-
fen. 
Gegen Vorlage der Berechtigungskarte können Sie pro Mo-
nat ½ m³ vorsortierter Altstoffe kostenlos anliefern. Diese 
sind:
•	Sperrabfall
•	Bauschutt
•	Grünabfälle
•	Altholz

Mehrmengen sind zu bezahlen. Im Gemeindeamt können 
Sie sich aber für größere Anlieferungen Abgabescheine für 
maximal 5 m³ Sperrabfall pro Jahr und Haushalt abholen.
Zusätzlich können Sie folgende Altstoffe/Wertstoffe in 
haushaltüblichen Mengen kostenlos abgeben:
•	Altpapier und Kartonagen
•	Altglas
•	Kunststoff- und Metallverpackungen, Styropor
•	Elektroaltgeräte (Bildschirmgeräte, Elektrokleingeräte 

oder Kühlgeräte)
•	Alteisen
•	Problemstoffe

Die Berechtigungskarte ist bei jeder Anlieferung vorzuwei-
sen. Sie ist der Nachweis, dass Sie Bergheimer BürgerIn sind 
und im Recyclinghof anliefern dürfen.

Bringen Sie die Stoffe schon vorsortiert und befolgen Sie die 
Anweisungen des Personals. Dies erleichtert den Ablauf vor 
Ort.

Nehmen Sie die Berechtigungskarte zu jeder Anlieferung beim 
Recyclinghof mit.

Restabfall- und Biotonnen 
rechtzeitig bereitstellen
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie erneut ersuchen, 
die Abfalltonnen rechtzeitig bereitzustellen. Stellen Sie die 
Tonnen immer am Vortag zur Abholung heraus! Aufgrund 
von Baustellen oder anderen Umständen kann sich der Tour-
verlauf ändern. Zu spät bereitgestellte Tonnen können dann 
nicht entleert werden.

Stellen Sie Ihre Abfalltonnen schon am Vortag zur Abholung 
bereit. Nur so kann gewährleistet sein, dass die Tonne auch 
wirklich entleert wird.

DRINGEND: Sträucher am 
Straßenrand schneiden!

Wir möchten Sie ein-
dringlich ersuchen, 
ihre Bäume und Sträu-
cher am Straßen-
rand zurückzuschnei-
den. Alle Äste, die über 
Ihre Grundstücksgren-
ze auf die Straße ra-
gen, sind zu entfernen. 
Nach StVO sind Sie als 
Grundstücksbesitzer 
dafür verantwortlich, 
wenn es durch diese 
Äste zu einem Unfall 
kommt. 

Hinzu kommt, dass die 
Müllabfuhr mit dem 
großen LKW an vie-
len Stellen kaum mehr 
durchkommt, weil alles 
zugewachsen ist.

Äste, die auf die Straße ragen, kön-
nen zu Unfällen führen. Schneiden 
Sie diese unbedingt zurück!
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Anlieferung von Grünabfällen 
bei der Kompostanlage

Immer häufiger versuchen ortsfremde 
Personen, Grünabfälle bei der Kompost-
anlage in Viehausen anzuliefern. Es wird in 
nächster Zeit deshalb vermehrt darauf ge-
achtet, wer diese Kompostanlage nutzt. 

Bergheimer Bürgerinnen und Bürger dür-
fen natürlich weiterhin kostenlos ihre 
Grünabfälle dorthin bringen. Nehmen Sie 
aber bitte immer Ihre Berechtigungskar-
te für den Recyclinghof mit. Diese Karte 
weist Sie als Berechtigter für die Anliefe-
rung aus.

Neue E-Bikes 
für Gemeinde
Für den internen Dienstgebrauch hat die Gemeinde zwei E-Bikes gekauft. Diese 
Räder können nun für Dienstfahrten verwendet werden. Autofahrten werden ein-
gespart.

Die Gemeinde hat für dienstliche Erledigungen zwei neue E-Bikes angeschafft. 
Bgm. Hutzinger und Vizebgm. Gierlinger testeten die neuen Räder umgehend. Bei-
de sind übrigens begeisterte Freizeit- und Alltagsradfahrer und legen jeweils mehrere 
tausend Kilometer im Jahr mit dem Fahrrad zurück. 

Gemeinde für „Klima Aktiv Mobil“ 
ausgezeichnet

Die Gemeinde Bergheim 
wurde für ihre Aktivitäten 
im Bereich Mobilität und 
Förderung alternativer Fort-
bewegung von Umweltmi-
nister Andrä Rupprechter 
ausgezeichnet. Die Urkunde 
wurde im Rahmen des Ge-
meindetages überreicht.

Bundesminister Andrä 
Rupprechter zeichnete die 
Gemeinde Bergheim für ih-
re Aktivtäten zu umwelt-
freundlicher Mobilität aus.Fo
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Neuer Steg über den 
Plainbach
Bei der Holzbrücke über den Plain-
bach in der Moosfeldstraße (Baujahr 
1993) kamen immer mehr Alterser-
scheinungen zutage. Nach fast 25 Jah-
ren fingen bereits Teile der Brücke zu 
faulen an. Da eine Reparatur nicht 
zielführend erschien, wurde die Pla-
nung und Errichtung einer neuen Brü-
cke in Auftrag gegeben. 

Nach einer Ausschreibung wurde der 
Auftrag von der Fa. Stahlbau Asen in 
Seekirchen umgesetzt. Die Tragkonst-
ruktion und das Geländer bestehen aus 

Eisen, der Boden aus Lärchenholz. Die 
Lebensdauer sollte damit weit über der 
der alten Holzbrücke liegen. 

Die Brücke mit einer Spannweite von 
15 m kostete inkl. Mehrwertsteuer  
€ 56.000,--. Die sechs Tonnen schwe-
re Brücke hat eine Nutzlast von 6.000 
kg/m². 

Am 17.8. wurde die Brücke mit einem 
Kran auf ihren Platz gehoben. Eine 
Reihe von Zuschauern verfolgte das 
Schauspiel. 
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Die Lernbrücke startet 
in Bergheim: 
FREIWILLIGE LERNBEGLEITE-
RINNEN GESUCHT

Wenn Kinder Probleme beim Lernen ha-
ben und der Lernfrust beginnt, sich auf die 
Schulnoten auszuwirken, dann kann die Lern-
brücke helfen. Das Angebot des Diakonie-
werks in Kooperation mit dem Land Salzburg 
ermöglicht PflichtschülerInnen eine regelmä-
ßige und kostenlose Lernbegleitung. Dabei 
unterstützen freiwillige LernbegleiterInnen 
Kinder bei den Lern- und Hausaufgaben und 
fördern im Rahmen der wöchentlichen Tref-
fen außerdem das Selbstvertrauen in die ei-
genständige Lernfähigkeit. 

Seit mehreren Jahren ist die Lernbrücke be-
reits in der Stadt Salzburg aktiv und startet 
nun auch im Flachgau. Um möglichst vielen 
Kindern eine kostenlose Lernbegleitung zu er-
möglichen, sucht das Diakoniewerk derzeit 
unter anderem nach freiwilligen Lernbeglei-
terInnen für die Gemeinde Bergheim. Unter-
stützt werden die Freiwilligen bei ihrer wichti-
gen Aufgabe von einer Koordinatorin, die bei 
Fragen und Wünschen als Ansprechperson 
fungiert. Außerdem haben die Lernbegleite-
rInnen die Möglichkeit, sich bei regelmäßigen 
Treffen untereinander auszutauschen und be-
kommen im Rahmen von Fortbildungen Tipps 
von ExpertInnen. 

Wenn Sie Interesse an einem Engagement als 
freiwillige/r LernbegleiterIn haben, freut sich 
Lernbrücken-Koordinatorin Karin Dietinger 
unter Tel. 0664 50 17 934 oder karin.dietin-
ger@diakoniewerk.at über ihre Anfrage. 
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v.l.n.r.: Vizebgm. Hermann Gierlinger, Bgm. Johann Hutzinger, Marcus Oberham-
berger (Brandboxx), GR Michael Klein, Ing. Willi Feldbacher.
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Musik-Picknick
Am Freitag, den 28.7.2017, fand die erste einer Reihe von Veranstaltungen statt, 
durch die die Gemeinde mehr Leben auf den Dorfplatz bringen möchte. 
Beim „Musik-Picknick“ unterhielt das „Trio Exquisit“ mit guter Musik. Jazz-Stan-
dards, Swing sowie Stücke aus den Charts vergangener Jahre bezauberten die 
zahlreichen BesucherInnen. 

Für die Bewirtung sorgte Max Ebner (Weinhandel Ebner) mit erlesenen Weinen 
und vielem mehr. 

Obwohl es die Vorhersage sehr spannend machte, hielt das Wetter letztendlich 
blendend aus. 

Mehrfach wurde der Ruf laut, derarti-
ge Veranstaltungen am Dorfplatz öfter 
durchzuführen. 

Sind Sie (Band oder sonst. Darbie-
tung) interessiert, am Dorfplatz für ein 
paar Stunden aufzutreten? 

Dann melden Sie sich einfach bei der 
Gemeinde Bergheim. Wir besprechen 
gerne mit Ihnen die Rahmenbedingun-
gen. 

Für die Bewirtung mit guten Getränken 
sorgte „Weinhandel Ebner“.

Gute Unterhaltung am Dorfplatz
v.l.n.r.: Thmas Müller, Zuszsanna Kiss, 
Hanna Rose, Peter Reutterer
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Der Dorfplatz bot ein herrliches Ambiente für das 1. Musik-Picknick.



Paletten-Doktorfisch am Dorfplatz 
gefunden
Über 230 Personen kamen am 26. August zum Sommerkino 
auf dem Bergheimer Dorfplatz. Ein warmer Sommerabend 
bot die perfekte Kulisse für ein Open Air-Kino. Gezeigt wur-
de der Film „Findet Dorie“ von Disney. In der Fortsetzung 
zu „Findet Nemo“ versucht die Fischdame Dorie ihre Fami-
lie zu finden. Das ist jedoch alles andere als einfach, immer-
hin leidet der blaue Paletten-Doktorfisch an massiven Ge-
dächtnisproblemen. Witzige Dialoge und lustige Szenen 
sorgten für lachende Gesichter.

Viele Besucher nutzten den warmen Sommerabend und 
machten es sich zum Film mit einer Picknick-Decke auf der 
Wiese gemütlich. Um das Kinofeeling perfekt zu machen, 
gab es Popcorn, Cola, Eis und Brötchen. Eindeutig am be-

liebtesten war das Popcorn: Hier kam kurzzeitig die Pop-
corn-Maschine gar nicht mit der Produktion nach.

Zum Ende des Films gab es sogar noch ein Naturschauspiel: 
In der Stadt Salzburg gewitterte es und so boten die nahen 
Blitze und das Wetterleuchten eine beeindruckende Natur-
kulisse. Das Wetter in Bergheim hielt aber glücklicherweise 
durch und so konnte alles wie geplant ablaufen.

Dank gilt dem Organisationsteam mit Clemens Jager, Her-
mann Gierlinger und Franz Gmachl jun. sowie allen Helfern 
beim Auf- und Abbau. In Kürze folgt dann die nächste Ver-
anstaltung am Dorfplatz: Am Samstag, den 23. September, 
findet das Bergheimer Weinfest statt. Winzer aus ganz Ös-
terreich präsentieren ihre Weine. Gleich Termin eintragen!

Entspanntes Kino-Feeling beim Sommerkino am Dorfplatz
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Das Ferienprogramm 2017
Herzlichen Dank an alle beteiligten Vereine und Organisationen, die wieder mit-
halfen, ein tolles Ferienprogramm zu gestalten!
Ein paar Impressionen daraus für Sie hier in der Gemeindezeitung.

Klettern

Kinderturnen

Trommelworkshop

Weitere Fotos vom Ferienprogramm finden Sie 

auf www.bergheim.at/Ferienprogramm_2017_13
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Das Ferienprogramm 2017

Zimmergewehrschießen

Erlebnistage im 
Wald

Phantasietage in Bergheim

Sommer-JUZ
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Pensionierung – NMS-Direktorin 
Anna Maria Dworschak
Von 2000 bis 2017 leitete Anna Maria Dworschak die HS/NMS Bergheim. Die Schulgemeinschaft bedankt sich besonders 
für ihren Einsatz für das Wohl von Kindern und Eltern sowie ihr wertschätzendes Wesen. Mit 1. September tritt sie ihren 
wohlverdienten Ruhestand an. 

Wir wünschen ihr auf diesem Weg alles Gute und viel Freude für die Zukunft.

Neue Mittelschule Bergheim:

Start in das Schuljahr 2017/2018
Mit September dieses Jahres 

wurde mir die Schulleitung 
der NMS Bergheim übertra-

gen und so darf ich zum ersten Mal 
in dieser Funktion allen ein herzli-
ches Willkommen im neuen Schuljahr 
2017/2018 aussprechen.
Mein besonderer Gruß gilt hier vor al-
lem den Schülerinnen und Schülern 
mit ihren Eltern, die in diesem Jahr 
neu an unserer Schule starten.

Seit fünfundzwanzig Jahren bin ich 
als Lehrerin tätig und brachte mich 
nach Möglichkeit immer in die Schul-
entwicklung ein. Als Leiterin des 
Marchtalreferates Salzburg habe ich 
mich in den vergangenen fünf Jah-
ren intensiv mit pädagogischen Inhal-
ten auseinandergesetzt. Einiges davon 
durchwirkt bereits den Schulalltag der 
NMS Bergheim. Fachliche Qualifikati-
on und persönliche Weiterentwicklung 
sind mir wichtig.

Schule kann nur im Miteinander ge-
lingen. Deshalb ist es mir ein Anlie-
gen, die Gemeinschaft von Schülerin-
nen und Schülern, Kollegium, Eltern, 
Schulpersonal, Gemeinden (Bergheim, 
Elixhausen und Anthering) und Schul-
behörden zu pflegen und gemeinsam 
gute Rahmenbedingungen zu schaffen.
Viele positive Rückmeldungen ehema-
liger Schülerinnen und Schüler sowie 
derer Eltern und die neuesten (April 
2017) Ergebnisse der Bildungsstandar-
düberprüfung in Deutsch ermuntern 
mich, auf „Altbewährtem“ aufzubau-
en und dieses auch weiterzuentwi-
ckeln. So werden unter anderem Nach-
mittagsbetreuung und Schulum(neu)
bau in den kommenden Jahren sicher 
eine Rolle spielen. Unsere Schule wird 
dabei bemüht sein, dass die uns anver-
trauten Kinder und Jugendlichen fähig 
werden, die auf sie zukommenden He-
rausforderungen des Lebens zu meis-
tern.

Die NMS Bergheim mit all den Per-
sonen, die sie ausmacht, ist ein Stück 
Heimat für mich geworden, für die ich 
in Zukunft gerne als Schulleiterin mei-
ne Energie und Freude einsetzen wer-
de.

Elisabeth Torggler 
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Ein Fest in Maria Sorg
120 Jahre mit kurzer Unterbrechung 
durften die Schwestern vom Hl. Petrus 
Claver in Maria Sorg ihre missionari-
schen Aufgaben ausüben. 
Aus diesem Anlass luden die Schwes-
tern am Sonntag, den 6. August 2017, 
zu einem großen Fest in den Kloster-
garten ein. Dabei wurde auch die neu 
renovierte Gartenkapelle eingeweiht. 

Eine Reihe von Persönlichkeiten folg-
te der Einladung: Herr Bischofsvikar 
Dr. Gottfried Laireiter, der den Fest-
gottesdienst leitete, Bgm. Johann Hut-
zinger sowie Erzherzog Radbot Habs-
burg-Lothringen. Besonders freute es 
die Schwestern, dass sehr viele Besu-
cherInnen aus der Nachbarschaft und 
Umgebung kamen und die Möglichkeit 
nutzten, das Haus und die Bewohner-
innen näher kennenzulernen. 

Der teilweise intensive Regen konn-
te die Schwestern nicht vom Feiern ab-
halten. So wurden die Festlichkeiten 
kurzerhand in das Innere des Missions-
hauses verlegt. 

Eine Agape mit Köstlichkeiten aus al-
ler Welt sowie Getränken bot Gelegen-
heit zur Information und gemütlicher 
Unterhaltung. 

Bei einem Vortrag in der Hauskapel-
le stellten die Schwestern ihre vielfäl-
tigen internationalen Tätigkeiten ein-
drucksvoll dar. 

Die Missionsschwestern möchten sich 
auf diesem Wege ganz herzlich für die 
zahlreiche Teilnahme an ihrem Fest so-
wie die Mithilfe bei der Vorbereitung 
und die Missionsspenden bedanken. 

Das Missionshaus Maria Sorg steht allen In-
teressierten offen. In einem eigenen Muse-
um kann man Exponate aus aller Welt be-
wundern.

Kontakt: 
Missionshaus „Maria Sorg“
Lengfelden, Maria-Sorg-Str. 6
5101 Bergheim
Tel. +43 (662) 452 097
Fax +43 (662) 452 097-20
E-mail: mission@mariasorg.at
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Wegen dem schlechten Wetter erfolgte die Bewirtung im Inneren. In der Kapelle des Missionshaus wurde ein 
Vortrag gehalten.



Phantasietage in Bergheim
Schau durch eine Brille: Siehst du eine 
Grille oder einen Quitschiwau, Flippif-
lox, Riesenfrau, Immerschlau……..?
Wenn wir uns eine Fantasiebrille auf-
setzen, was können wir dann sehen?
Das wollten die Kinder natürlich selbst 
herausfinden. Man sieht Dinge plötz-
lich anders. Mit einer Spiegelbril-
le wird die Welt auf den Kopf gestellt, 
vorausgesetzt man weiß, wie man die 
Brille aufsetzen will.
Dafür braucht es Forschergeist und 
Fantasie, und das haben Kinder im 
Übermaß. Spielerisch kamen die Kin-
der auf physikalische Erkenntnisse und 
dies wiederum beflügelte ihren Drang 
nach Entdecken, Erfinden, Verwirkli-
chen.

Es war auch spannend, die Welt einmal 
durch verschiedenfarbige Brillen oder 
eine Lupe zu sehen und sich selbst lus-
tige Brillen zu machen.
Viele kreative Ideen wurden verwirk-
licht, es wurde viel gelacht, gespielt 
und Geschichten erfunden. Denn die 

Welt der Fantasie mit Quitschiwau 
und Flippiflox ist sehr lustig und regt 
an, immer mehr davon erleben zu wol-
len.

Was uns in diesen Tagen wieder sehr 
beeindruckt hat, war die Ernsthaftig-
keit beim Spielen und Bauen. Die Kin-
der wissen genau, was sie wollen!
Ein Kind z.B. hatte den Wunsch, ein 
Boot zu bauen, denn es wollte in See 
stechen. Mit großer Hingabe wurde 
das gesamte Boot bemalt, auch dort, 
wo wir meinten, das sähe man ja nicht. 
Aus einer runden Nudel entstand das 
Steuerrad, doch leider hatten wir kein 
passendes Material für einen Anker. 
Trotz einiger Angebote von uns war 
der kleine Bootsbauer damit nicht zu-
frieden. Er beruhigte uns damit, dass er 
sicher daheim etwas Passendes finden 
würde.?!
Die Phantasietage des Ferienpro-
gramms gingen mit viel Freude zu 
Ende. Im Herbst gibt es wieder neue 
Kursangebote.

16  LEBEN IN BERGHEIM

Fotos: Edeltraud Baschlberger

KURSANGEBOTE

September:
Schnuppertag zum Kennenlernen der 
Schule der Phantasie ab 5-10 Jahren
27. September, 14 h bis 16 h 
(ohne Anmeldung)

Oktober:
Kreativ - Kurs am Mittwoch: 
Beginn am 11.Oktober (12x)
14 h 30 bis 16 h 10

Spezialkurs für kleine Künstler 
am Donnerstag:
Beginn am 12. Oktober (12x) 
15 h bis 16 h 40; 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Spielerisch werden verschiedene Kunst-
techniken vermittelt (Collage, Druck, 
Spachtel, Aquarell, Kohle, etc.) 

Kosten: 36 € inklusive aller Materialien 
Kontakt und Anmeldung: 
Edeltraud Baschlberger
Tel.: 0699/110 880 83 oder 
E-Mail: ebaschlberger@inode.at 



RUBRIK  17

www.bergheim.at | September 2017

LEBEN IN BERGHEIM  17

Fotos: Edeltraud Baschlberger

DEHNUNGSÜBUNGEN IM SPORT

Ende Juni dieses Jahres wurde die Bergheimer Bewegungs-
arena eröffnet. Es handelt sich dabei um mehrere definierte 
und ausgeschilderte Wege in und um Bergheim, die man je 
nach Beschaffenheit zum Laufen, Walken, Spazierengehen 
oder Radfahren nutzen kann. Auf großen Tafeln sind diese 
genauer beschrieben und aufgezeichnet. 

Wie wir alle grundsätzlich wissen, ist Bewegung und Sport 
für Körper und Geist nicht nur wohltuend, sondern eigent-
lich sogar unabdingbar. Unser Bewegungsapparat ist auf Be-
wegung ausgelegt und braucht die regelmäßige körperliche 
Belastung, um stark und gesund zu bleiben. 

Joggen, Walken und Radfahren gehören wohl zu den belieb-
testen Hobby-Sportarten. Wenn man diese regelmäßig be-

Übung 1: Dehnung des vorderen Oberschenkelmuskels.
Aufrechter Stand, mit einer Hand anhalten, um einen stabilen Stand zu gewährleisten. Mit der rechten Hand den rechten Fuß am 
Wrist umfassen und Ferse Richtung Gesäß ziehen. Die Hüfte soll voll gestreckt sein, Oberschenkel in Verlängerung gerade nach 
unten zeigen. Dehnungsgefühl im vorderen Oberschenkel spürbar. Mindestens 40Sekunden halten. Seitenwechsel.

Übung 2: Dehnung des hinteren Oberschenkelmuskels.
Aufrechter Stand, mit einer Hand anhalten. Rechtes Bein gestreckt auf der Ferse auf kleiner Erhöhung (z.B. Stufe) ablegen. Mit 
ganz geradem Rücken Oberkörper nach vorne neigen bis ein Dehnungsgefühl im rechten hinteren Oberschenkel spürbar ist. Min-
destens 40 Sekunden halten. Seitenwechsel.

Übung 3: Dehnung der Wadenmuskulatur.
A: Stand auf einer Stufe, beide Füße ab Mitte der Fußsohle über Stufenrand überstehend. Knie gestreckt. Beide Fersen mithilfe 
des eigenen Körpergewichts über Stufenrand nach unten sinken lassen bis ein Dehnungsgefühl in den Waden spürbar ist. Mindes-
tens 40 Sekunden halten. Diese Übung dehnt v.a. im unteren Bereich der Wade und der Achillessehne.

B: Mit beiden Händen nach vorne gegen Wand o.ä. abstützen. Große Schrittstellung. Vorderes Knie gebeugt, hinteres Knie ge-
streckt. Hintere Ferse am Boden. Gewichtsverlagerung so weit nach vorne bis in der hinteren Wade ein Dehnungsgefühl spürbar 
ist. Mindestens 40 Sekunden halten. Beinwechsel. Dehnt vor allem im oberen Bereich der Wade in der Nähe der Kniekehle.

treibt, trainiert dies Herz- und Kreislaufsystem sowie die 
Muskulatur. Um jedoch Überlastungsschäden und Verlet-
zungen vor allem im Bereich der Muskulatur vorzubeugen, 
sind regelmäßige Dehnungsübungen mindestens genauso 
wichtig. Muskeln, die regelmäßig trainiert und belastet wer-
den, werden stärker, tendieren aber auch zu Verkürzungen. 
Verkürzte Muskeln sind verletzungsanfälliger und können 
auch Probleme in den angrenzenden Gelenken begünstigen.

Die wichtigsten Dehnungsübungen für Jogger, Radfahrer, 
Walker etc. sind Übungen für die Beinmuskulatur, weil diese 
bei diesen Sportarten am meisten belastet wird. Im folgen-
den Abschnitt möchte ich sie kurz erklären und zeigen.

Katharina Kleibel, Physiotherapeutin in Bergheim

3b3a21

Regelmäßiges Dehnen verringert das Verletzungsrisiko und erhält langfristig die 
Beweglichkeit.
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70 Jahre Volkshochschule Salzburg

Die Volkshochschule Salzburg versorgt seit 70 Jahren die Menschen im 
ganzen Bundesland mit einem vielfältigen Bildungsangebot. 

FEIERN SIE MIT UNS GEBURTSTAG !
Tag der offenen Tür
29. September 2017, 14.00 bis 21.00 Uhr
Volkshochschule Salzburg, Strubergasse 26

Es erwarten Sie viele kostenlose Angebote zum Testen und ein 25% Ge-
burtstagsrabatt auf ausgewählte Kurse und Workshops. Ob Fitness, Krea-
tivität, Sprachen oder Kulinarik – nutzen Sie den Tag der offenen Tür und 
probieren Sie Neues aus. 

Das gesamte Kursangebot finden Sie im Internet unter www.volkshoch-
schule.at sowie im VHS-Programmheft, das Anfang September per Post an 
alle Haushalte geschickt wird. Buchen Sie Ihre Kurse online, per Mail un-
ter flachgau@volkshochschule.at oder rufen Sie uns an (0662-876151640). 
Das Team der Bezirksstelle Flachgau steht Ihnen für Fragen bzw. Kursan-
meldungen gerne zur Verfügung.

Still- und Babygruppe Bergheim
Sie wollen mehr über das Stillen, die Ernährung und die 
Pflege Ihres Babys erfahren? Sie suchen Aufmunterung oder 
das Gespräch mit anderen Müttern? Sie wollen Kraft tanken 
für den Alltag mit dem Baby?

Dann sind Sie hier genau richtig!
Die Still- und Babygruppe, geleitet von der Dipl. Kinder-
krankenschwester und Stillberaterin Gerda Baumgartner, 
bietet Raum für Erfahrungsaustausch zwischen Müttern.

Die Treffen sollen
•	ermutigen,
•	 stärken,
•	 informieren und
•	Spaß machen.

Beginn: 4. Oktober 2017, dann jeden 1.+3. Mittwoch im 
Monat bis Weihnachten
I. Vormittagsgruppe:	 09:30 – 11:00 Uhr
II. Nachmittagsgruppe:	 13:00 – 14:30 Uhr
Ort: Ordination Dr. Rabl / Räume der Elternberatung
Unkostenbeitrag: € 3,00 / Treffen für Material und Jause 
(zahlbar für 6 Treffen € 18,00)
Anmeldung erforderlich (max. 6 Mütter pro Gruppe):  
Tel. 0699/81 99 14 17

Info: www.stillberatung-oberndorf.at 

Fotos: Gerda Baumgartner
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Kräuterführungen und Workshops
Die Kraft von Kräutern möglichst lan-
ge wirksam zu machen ist das Ziel bei 
unseren herbstlichen Kräuterwork-
shops.

Welche Kräuter sich zum Trocknen 
eignen und was man damit machen 
kann, zeigt Resy Strasser Ende Septem-
ber. Und wie man die Kräuter- 
geister in die Flasche und andere  
Behältnisse bringt und so jederzeit be-
liebte Mitbringsel und kleine, wertvolle 
Geschenke anfertigen kann, kann man 
im Oktober von Silja Parke lernen.

Details siehe auch auf der Web-
seite des Tourismusverbands 
www.bergheim-tourismus.at

Anmeldungen für alle Termine im 

Tourismusverband Bergheim, Tel. 0662/454505 

info@bergheim-tourismus.at

RÄUCHERKRÄUTER SAMMLEN, TROCKNEN, 
VERWENDUNG

Samstag, 23.09.2017, 10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Resy Strasser
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 10.- pro Person inkl. Materialkosten

Resy Strasser

KRÄUTERFÜHRUNG: WILDPFLANZEN 
WERKSTATT - KONSERVIEREN UND BASTELN

Samstag, 07.10.2017, 10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Silja Parke
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 20.- pro Person inkl. Materialkosten

Silja Parke

(c)tvbbergheim-bryanreinhart

STELLENANZEIGEN

Mitarbeiter/in für Werbeagentur 
gesucht (20-25 Std./Woche). 

JAGER PR in Bergheim vergrößert 
sein Team und sucht Content Marke-
ting-Begeisterte, Redakteure, Texter 
und Grafiker, am besten alles in einem. 

Genaues, effizientes Arbeiten zeichnet 
Sie aus. Sie haben Freude an kreativer, 
stilsicherer Textgestaltung, Sie beherr-
schen InDesign und Photoshop und 
sind mit den neuen Medien vertraut. 
Ihr Aufgabenbereich beinhaltet die 
selbstständige Erstellung von Inhalten 
für Kundenzeitungen, Webmagazinen 
und Content Marketing. Alle Infos un-
ter www.corporatepublishing.at/jobs

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen an info@jager-pr.at

JAGER
Agentur für  Corporate Publishing

PR

Die Firma Erwin Lang sucht verlässli-
che und gründliche Reinigungskraft 
auf geringfügiger Basis (ca. 5 Stunden 
/ Woche) für das Büro und Lager in 
Bergheim.
 
Bewerbung:
Erwin Lang - Werbeartikel
Xantenweg 4, 5101 Bergheim
Tel.: 0662/450606
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Wir stellen vor:

Prangerschützen Radeck
Eine Gruppe von 20 Männern versammelte sich zur Grün-
dungsversammlung im Oktober 1965. Es verband sie alle 
der Wunsch, den Brauch des Festschießens mit Prangerstut-
zen auszuüben und damit aufrechtzuerhalten. Im Jahr dar-
auf wurde ein Gründungsfest mit Stutzenweihe abgehalten. 
Gleich danach konnte die Anschaffung einer eigenen Schüt-
zentracht verwirklicht werden. Es sollten aber noch mehre-
re Jahre vergehen bis es zur Anschaffung einer eigenen Ver-
einsfahne kam. Im August 1975 war es dann soweit. Unter 
Beteiligung von vielen Vereinen und der Bergheimer Bevöl-
kerung konnte das 10-jährige Gründungsfest mit Fahnen-
weihe abgehalten werden. Die Familien Salletmayer, Schrei-
ner und Kiss übernahmen die Ausgaben für die Fahne und 
das Jubelband. Unser Partnerverein, die Prangerschützenge-
sellschaft Hallwang, übernahm die Auslagen für das Trauer-
band.

Besonders zu erwähnen ist, dass für eine Veranstaltung wie 
diese erstmals ein großes Bierzelt in Kasern-Radeck aufge-
stellt wurde. Das viertägige Fest kam bei der Bevölkerung 
sehr gut an.

Im Jahr 1982 wurde der lang gehegte Wunsch der Schützen 
nach einer eigenen Schützenglocke verwirklicht. Die Glocke 
wurde am 20. Juni um 8.45 mit dem Einzug der Bergheimer 
Ortsvereine geweiht.

Nach langer Standortsuche konnte der Bau eines eigenen 
Schützenheimes im Mai 1995 begonnen werden. Das Haus 
wurde in Eigenregie mit ca. 7.800 unentgeltlichen Arbeits-
stunden der Mitglieder errichtet. Viele Firmen und Privat-
personen halfen mit, dieses Vorhaben zu verwirklichen. Be-
sonders zu erwähnen sei die Unterstützung der Gemeinde 
Bergheim unter Bürgermeister Josef Moßhammer, die auch 

den Baugrund zur Verfügung gestellt haben. Im Juni 1996 
wurde das Schützenheim eingeweiht.

Unsere Veranstaltungen im Jahreskreis:
Ortsvereinsturnier im Zimmergewehrschießen
Im März laden wir jedes Jahr die Bergheimer Vereine zu ei-
nem Luftdruckgewehr-Turnier ein. Der Bewerb wird als 
Mannschaftsbewerb durchgeführt, wobei je 3 Teilnehmer 
eine Mannschaft bilden. Gewertet werden Männer, Frau-
en und Kinder (Jugendliche unter 16 Jahre). Die Teilnehmer 
haben die Möglichkeit ein paar Tage vorm Turnier, nach An-
meldung zu trainieren. Es freut uns auch sehr, dass Kinder 
und Jugendliche sich rege daran beteiligen. Im Zuge eines 
gemütlichen Zusammensein am darauffolgenden Sonntag 
beim Frühschoppen dürfen wir dann die Pokale und Urkun-
den den Siegern feierlich überreichen.

Kirtag
In der Vergangenheit haben die Schützen viel bewunders-
wertes geschaffen; aber auch in der heutigen Zeit sind unse-
re Mitglieder kräftig am werken das Vereinsleben am Laufen 
zu halten. Zum Beispiel mit dem Radecker Kirtag, der je-
des Jahr Ende Juni zu Ehren des Kirchenpatrons Johannes d. 
T. in der Schloßkapelle zu Radeck stattfindet. Der Kirtags-
tanz fand damals im Heuboden des Moarbauern statt. Nach 
Fertigstellung des Schützenheimes, wurde diese Veranstal-
tung dorthin verlegt. Es ist zwar nur eine kleine Veranstal-
tung, aber es ist uns immer ein Bedürfnis der Bergheimer 
Bevölkerung eine Möglichkeit zu bieten, mit uns gemeinsam 
zu feiern. Neben dem reichhaltigen Kinderprogramm hat-
ten wir heuer erstmals wieder einen kleinen Tanzboden der 
auch gleich ein reges Interesse fand. Als zweites gab es ein 
Schätzspiel. Wir füllten in ein Milchglas mehrere Kapseln, 
die wir für unsere Brauchtumsausübungen benötigen und 
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Die Prangerschützen Radeck mit Schützenhauptmann Hermann Größinger (links)
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ließen unsere Gäste schätzen. Als ersten Preis gab es Unter-
richt im Tontaubenschießen am Schießstand in Weitwörth. 
Der zweite Preis war eine Jahreskarte für das Bergxi und als 
dritten Preis gab es eine gut gefüllte Gemüsekiste. Für uns 
ist der Kirtag ein lustiges und geselliger Beisammensein und 
hoffen, dass es ihn noch lange in dieser Form gibt.

Ferienprogramm
An einem Tag in den Sommerferien laden wir die Berghei-
mer Kinder zum Luftdruckgewehrschießen im hauseigenen 
Schießstand, sowie zu Limo, Würsteljause und Eis ein. Es 
wird ihnen auch der Prangerstutzen und das Brauchtum er-
klärt. Jedes Kind bekommt eine Urkunde über sein Ergebnis.

Christmette
Am 24. Dezember um 23 Uhr organisieren wir immer eine 
besinnliche Christmette in der Kapelle zu Radeck zu der je-
dermann eingeladen ist.

Silvesterschießen
Silvesterschießen in Lengfelden und Teilnahme am Stern-
schießen aller Flachgauer Prangerschützen zur Landeshaupt-
stadt hin.

Frühschoppen
Jeden Sonntag findet im Schützenheim ein Frühschoppen 
statt. Wenn ihr lust habt, schaut‘s vorbei.

Ausrückungen zu kirchlichen und weltliche Festen.

Neue Vereinsmitglieder, sei es Taferlbua, Marketenderin 
oder Schütze sind uns herzlich willkommen um den Brauch 
des Schützenwesens zu pflegen.

Mit GROB SCHÜTZEN HEIL
Prangerschützen Radeck

Ferienprogramm

Kirtag

Silvesterschießen

Wer an unserem Vereinsleben interessiert ist 

kann sich über die Hompage www.pranger-

schuetzen-radeck.at oder Facebook informie-

ren.

Ausrückung 1966
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österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

Bedeutung der Signale

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
am 7. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
am 7. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 7. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662 8042 5454

Zivilschutzverband: 0662 83999 0
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

www.salzburg.gv.at/sicherheit

in ganz Österreich
am Samstag, 7. Oktober 2017, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr

  Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem.  
Mit mehr als 8000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

  Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
  der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  

Bundesminesterium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

durchgeführt.

Für Ihre Sicherheit

Zivilschutz-Probealarm
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Zivilschutz in
Österreich

Batterien und Akkus, die Lithium enthalten, können 
unter gewissen Bedingungen bis zum Brand erhitzen. 
Helfen Sie mit dies zu verhindern:

Abkleben von Kontakten  
zur Verhinderung von  
Kurzschlüssen.

Möglichst einzeln abgeklebt 
oder in einem Plastiksack  
verpackt entsorgen.

Bei sichtbaren Beschädi-
gungen das Personal an der 
Abgabestelle informieren.

Vorsicht mit Lithium-Batterien  
und Lithium-Akkus

Erkennbar am  
aufgedruckten  
Zeichen: Li

Weitere Informationen  unter 

www.salzburg.gv.at/abfall oder  
abfallwirtschaft@salzburg.gv.at

Kräuterbüschl
Am Montag, den 14. August, fertigten die Trachtenfrau-
en wieder mit viel Freude Kräuterbüschl an. Geweiht wur-
den diese zu Mariä Himmelfahrt am 15. August in unserer 
Pfarrkirche und in der Basilika Maria Plain. Gegen freiwillige 
Spenden wurden sie nach den Gottesdiensten verteilt. Ein 
Teil des Spendenerlöses wird für den Blumenschmuck der 
beiden Kirchen verwendet.

Herzlichen Dank allen Beteiligten.
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Kirchenkonzert in der Basilika Maria Plain

W. A. Mozarts große Sakramentslita-
nei KV 243 und Beethovens Messe in 
C-Dur, die aufgrund der Länge von 
fast 50 Minuten kaum in Gottesdiens-
ten zu hören ist. 
Das Vocalensemble Salzburg Barock, 
das Orchester Salzburg Barock und die 
Solisten Claire E. Craig (Sopran), Ste-
panka Pucalkova (Alt), Richard Klein 
(Tenor) sowie Krzysztof Borysiewicz 

(Bass) unter dem Dirigenten Hans-Jo-
sef Knaust begeisterten die aufmerksa-
men Zuhörer, die bei strömendem Re-
gen nach Maria Plain gekommen sind. 
Hans-Josef Knaust ist es ein Anlie-
gen, an diesem Ort der Spiritualität die 
Seelen der Zuhörer zu nähren. Das ist 
ihm und den großartigen Mitwirken-
den wieder einzigartig gelungen. Mo-
zarts Sakramentslitanei ist ergreifende 

und mystische Musik, der Verehrung 
des Allerheiligsten gewidmet. In Bee-
thovens C-Dur Messe konnte man hö-
ren und staunen, wie der Komponist 
mit allen Konventionen bricht und sich 
von den zarten, subtil geführten Linien 
sowie der kühnen Klangarchitektur pa-
cken lassen. Das begeisterte Publikum 
bedankte sich mit jubelndem Applaus. 

Berührende und mitreißende Klänge in der Basilika Maria Plain:
Beim Kirchenkonzert am 6. August 2017 wurden zwei große Werke der Kirchenmu-
sik aufgeführt. 
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von links: Claire E. Craig (Sopran), Stepanka Pucalkova (Alt), Richard Klein (Tenor), Krysztof Borysiewicz (Bass), Dirigent: 
Hans-Josef Knaust

Neue Ärztin in Bergheim:

Dr.med. Veronika Lange
Ärztin für Allgemeinmedizin/
Wahlärztin
Schwerpunkt Schmerztherapie & 
Ernährungsmedizin mit Mikronähr-
stoffanalyse
Plainbachstraße 14, 5101 Bergheim 
Tel: 0680/145 03 47
Email: praxis@drlange.at
www.drlange.at
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Kinderturnen in Bergheim
Im Turnsaal der Volks- bzw. Neuen Mittelschule

Start: 2. Oktober 2017

ELTERN-KIND-TURNEN (bis 4 Jahre)
Mo, 15:30 – 16:30 Uhr im VS-TS	 (Eva U.)
Mo, 16:30 – 17:30 Uhr im NMS-TS	 (Anna)
(parallel zum Kleinkinderturnen)	
Di, 15:30 – 16:30 Uhr im VS-TS	 (Paula)
Di, 16:30 – 17:30 Uhr im VS-TS	 (Paula)
Mi, 16:30 – 17:30 Uhr im NMS-TS 	 (Eva B. u. Christine)
(parallel zum Kleinkinderturnen)	

Für Fragen zum Eltern-Kind-Turnen wenden Sie sich bitte 
an Eva Bayer (0664/41 571 04).

KLEINKINDERTURNEN (ab 4 Jahren)
Mo, 16:30 - 17:30 Uhr im VS-TS   
(parallel zum Eltern-Kind-Turnen)
Mi, 15:30 – 16:30 Uhr im VS-TS                        	
Mi, 16:30 – 17:30 Uhr im VS-TS     
(parallel zum Eltern-Kind-Turnen)

KINDERTURNEN (ab 7 Jahren)             		
Mi, 17:30 – 19:15 Uhr im NMS-TS  

VOLLEYBALL (AB der 5. SCHULSTUFE)
Start: 6. Oktober 2017 (NEU: wöchentlich)
Fr, 16:00 - 17:30 Uhr im NMS–TS                               

Eine Voranmeldung für die einzelnen Turnangebote ist nicht 
notwendig, doch beim ersten Treffen muss zum Anmelden 
ein Erwachsener mitkommen!
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Anneliese Ebner  
(Tel.: 0664/11 007 17) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Anneliese Ebner mit Team
Eva Bayer, Babsi Böhm, Julia Brüderl, Eva Ebner, Julia und 
Verena Eder, Marion Erlinger, Claudia und Anna Haslauer, 
Anna Lederer, Herbert Marx, Paula Niedereder, Georg Stad-
ler, Christine Steinberger, Eva-Maria Urlesberger

Jahresbeitrag (Oktober bis Mai): 
•	 für 1 Kind: € 72,-
•	 ab 2 Kindern € 48,- pro Kind 
•	 Das dritte und jedes weitere Kind einer Familie turnt gratis. 
•	 Für Kinder anderer Gemeinden erhöht sich der Beitrag um  

€ 8,- pro Kind.

Jahresbeitrag (Oktober bis Mai): 
€ 60,- 

Ausgezeichnet mit dem Gütesiegel der 
Bundessportorganisation
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Zweigverein AktivFit
Damenfitness I:   
Montag, Turnhalle NMS Bergheim, 19:30 - 21:00 Uhr
Beginn: 18.09.2017

Damenfitness II = Body Art:  
Mittwoch, Turnhalle NMS Bergheim, 20:15 - 21:30 Uhr
Beginn: 13.09.2017

Seniorenfitness: 
Mittwoch, Turnhalle NMS Bergheim, 19:15 - 20:00 Uhr
Beginn: 13.09.2017

Herrenfitness:
Donnerstag, Turnhalle NMS Bergheim, 20:00 - 21:30 Uhr
Beginn: 14.09.2017

Das Fitness-Training des Zweigvereines AktivFit für die Sai-
son 2017/2018 hat Anfang September wieder begonnen 
und dauert bis Juli 2018. Ein Einstieg ist noch jederzeit 
möglich!

Wir bieten im Bereich Fitness ideales Training und Prophyla-
xe für Jung und Alt an. Jugendliche, Damen, Herren und Se-
nioren werden von gut ausgebildeten Trainern betreut. Ger-
ne können Sie auch zum Schnuppern kommen!

NEUES ANGEBOT: body Art, ab Mittwoch 13.09.2017
Das bodyART® Training zielt auf den ganzen Körper ab, be-
dient alle Muskelketten und basiert auf den Prinzipien von 
Yin und Yang sowie den 5 Elementen der Chinesischen Me-
dizin.

Positive Effekte dieses einzigartigen Trainings sind Koordina-
tion, Verbesserung der Körperhaltung, Vorbeugung und Ent-
gegenwirkung von Rückenschmerzen sowie Stressabbau und 
Aufbau von mentaler Stärke. 

Für jedes Trainingsniveau, auch für Einsteiger, Jugendliche, 
Damen und Herren. Für alle geeignet, die Spaß an Bewe-
gung haben, fit sein/werden möchten und mit einem guten 
Gefühl nach Hause gehen möchten.

Claudia Angerer BA, body Art Instructor
Mehr Infos: www.Bergheim.at/aktivfit

Ausgezeichnet mit dem Gütesiegel 
der Bundessportorganisation
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Die Ascendum Baumaschinen Österreich GmbH, Tochtergesellschaft der Ascendum 
Central Europe GmbH ist einer der führenden Baumaschinenhändler der Branche. Seit 
mehr als 30 Jahren vertreten wir erfolgreich die Marke Volvo in Österreich. Wir suchen 
für unsere Zentrale in Bergheim / Salzburg eine/n

Debitorenbuchhalter/In (w/m)

Das Gehalt orientiert sich an der Berufserfahrung und der Qualifikation (Verhandlungsbasis 
€ 2.500,--). Zusätzlich erhalten Sie diverse Sozialleistungen (z.B. Pensionsvorsorge).

www.ascendum.at
Ascendum Baumaschinen Österreich GmbH

5101 Bergheim | Grafenholzweg 1 | T 0662-469 11-0 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: jobs@ascendum.at

MEHR POWER
ALS EIN RENNWAGEN

Ihre Aufgaben:
l Buchung der Zahlungseingänge
l Bearbeitung & Pflege der Kundenkonten von der Buchhaltung bis zum Mahnwesen
l Überwachung des Zahlungsverhaltens sowie die Klärung von Zahlungsdifferenzen
l Bearbeitung von Reklamationen
l Erstellung & Bearbeitung der offenen Posten Liste sowie die Kontenabstimmung

Ihr Profil:
l Abgeschlossene kfm. Ausbildung mit dem Schwerpunkt Buchhaltung
l Berufserfahrung in der Debitorenbuchhaltung
l Kenntnisse der buchhalterischen Abwicklung von Forderungen
    sowie der Abwicklung von Kreditversicherungen von Vorteil
l Eigenverantwortliche & zielorientierte Arbeitsweise sowie ausge- 
       prägte Kommunikationsstärke
l SAP Kenntnisse von Vorteil
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Stockschützen Ausflug
Jedes Jahr ladet der Stockschützenver-
ein Bergheim seine Mitglieder zu ei-
nem Vereinsausflug ein. Dieses Jahr 
ging es am 12. August in das Groß-
arltal. Die Anfahrt nach Großarl war 
recht abenteuerlich: Kurz vor dem Ort 
musste man durch ein Trümmerfeld 
aus Steinen, Geröll und Holzmassen 
fahren, welches das vergangene Hoch-
wasser verursacht hatte. An fast al-
len steilen Hängen waren kleinere und 
größere Murenabgänge zu sehen. 

Die erste Station war das aus dem 16. 
Jahrhundert stammende Kösslerhäusl. 
Hier gab es frisch gemachte Bauern-
krapfen und Kaffee und anschließend 
sangen die beiden Köchinnen wunder-
schöne Lieder, die zum Teil von Ob-

frau Maria Feldbacher mit der Mund-
harmonika begleitet wurden. Das 
Kösslerhäusl selbst ist noch so erhal-
ten wie vor mehr als 500 Jahren. In 
der oberen Scheune sind Werkzeuge 
und Geräte für die damalige Landwirt-
schaft ausgestellt.

Nach dem Besuch des Kösslerhäusls 
ging es zum Tauern Naturpark Muse-
um. Hier treffen alte Häuser und Ge-
rätschaften mit neuester Museum-
stechnik zusammen. Während in den 
alten Häusern das frühere Leben und 
die Tierwelt dargestellt wird, wird 
der Nationalpark Hohe Tauern vor al-
lem in der unmittelbaren Umgebung 
mit modernster Technik veranschau-

licht. Zum Mittagessen ging es mit der 
Seilbahn hoch hinauf auf die Lairei-
ter Alm. Eine kleine Wanderung zum 
Kreuzkogel war wegen der schlechten 
Witterung leider nicht möglich. 

Die letzte Station dieses, vom Ver-
einsmitglied Franz Justa bestens or-
ganisierten, Ausfluges war die Burg 
Hohenwerfen mit einer Greifvo-
gelflugschau. Es war beeindruckend 
wie diese Vögel, vom kleinen Falken 
bis zum großen Adler, mit ihren Be-
treuern zusammenarbeiten.

Als kleines Dankeschön durften Mit-
glieder, die in der Vereinskantine Wirts-
dienste abhielten, gratis mitfahren.

Alle sind herzlich 
eingeladen: 
Von Montag bis Freitag findet je-
weils von 14 bis 16 Uhr ein allgemeines 
Stockschiessen statt.
 
Teilnehmer sind herzlich 
willkommen!!!!!!
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Bergxi Turnier 2017
Am 12. Juli fand zum achten Mal das 
Bergheimer Beachvolleyball-Turnier 
im Bergxi statt. Wie bereits im Vorjahr 
nahmen auch heuer wieder 32 Teams 
aus Stadt und Land Salzburg teil. Bei 
perfektem Wetter lieferten sich die 
Teams spannende Matches. 

Ein großes Dankschön an die Gemein-
de und die Raiffeisenbank Bergheim 
für das großzügiges Sponsoring der 
Hauptpreise sowie an das Bergxi Treff 
für die köstliche Bewirtung.

Trainingslager Caorle von 12. bis 19. August 2017
Auch heuer wieder war das Trai-
ningscamp in Caorle ein großer Spaß. 
Mit eigenen Netzen im Gepäck mach-
ten sich am 12. August in den frü-
hen Morgenstunden 13 Mitglieder des 
Volleyballvereins auf nach Caorle, wo 
sie bei Sonne, Strand und Meer eine 
herrliche Woche verbrachten. Neben 
Beachvolleyball untertags kam auch 
die Abendgestaltung nicht zu kurz. 
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Die Gewinner der Preise: v.l.n.r.: Christoph Chlup, Alex Reinbacher, 
Markus Schaireiter, Fabian Schmiedbauer, Stefan Rehrl, Momatz Nazari, 
Shernazar Nazari, Russinger, Vzbgm. Herman Gierlinger

28  VEREINSLEBEN

SAVE THE DATE:

VOLLEYBALLTRAINING des Volleyball Club Bergheim
ab 12. September 2017, 20.00 - 22.00 Uhr, NMS Bergheim

Wir sind ein Mixed-Verein, der sowohl Anfängern die Grundtechniken des Volley-
balls beibringt, als auch Fortgeschrittenen hilft, sich weiterzuentwickeln. Es ist im-
mer mindestens eine Stunde für das Spielen reserviert! Ob Training in der Halle oder 
auch Beachen im Sommer wir sind eine Familie, die sich über Zuwachs freut!
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Die Volksschule ist leider schon wieder zu klein, die 
Hauptschule ebenfalls… Seit wann gibt es diese Ge-
bäude und wie wurden sie bisher den Anforderun-

gen der Zeit angepasst?

Nachdem von 1709 bis 1889 im alten Mesnerhaus (stand 
am Platz der heutigen Bäckerei Rösslhuber) Volksschulun-
terricht – mit zuletzt 98 Kindern in einer Klasse – abgehal-
ten wurde, errichtete man 1890 ein eigenes Volkschulge-
bäude. Die aus heutiger Sicht gesehen dürftige Ausstattung 
der Schule – es gab weder Wasser im Haus noch elektrisches 
Licht – wurde im Laufe der Jahre den Erfordernissen an-
gepasst. Der straßenseitige Trakt der heutigen Schule ist im 
Kern noch die Bausubstanz aus dieser Zeit. Das Raumange-
bot im neuen Haus umfasste drei Unterrichtsräume (einer 
davon Turnsaal), eine Wohnung für den Schulleiter und ein 
Zimmer für den Unterlehrer. Im Mai 1904 saßen 92 Kinder 
in der 1. Klasse (1., 2. u. 3. Schulstufe), 76 in der 2. Klas-
se (4., 5. u. 6. Schulstufe) und 42 in der Separatklasse (7. u. 
8. Schulstufe)! Der Turnraum musste als Klassenraum ein-
gerichtet werden. Damit war aber kein Raum mehr für den 
Turnunterricht zur Verfügung, ein Zustand, der bis zum Bau 
der Turnhalle an der Dorfstraße im Jahre 1963 anhielt.

Der Platzmangel war also wieder akut, aber erst nach dem 2. 
Weltkrieg sah man sich in der Lage das Schulhaus zu erwei-
tern. Dies wurde auch nicht zuletzt durch den Zuzug zahl-
reicher volksdeutscher Familien dringend notwendig. 1952 
fand die feierliche Eröffnung statt. Die Toiletten waren erst-
mals mit einer Wasserspülung versehen, sieben Klassenräu-
me beherbergte das neue Haus, dessen Bau und Ausstattung 
auch durch die Gemeindebürger unterstützt wurde.

Die steigende Anzahl von Kindern aus Bergheim, die in der 
Stadt Salzburg Hauptschulen besuchten – für die von der 
Gemeinde Bergheim an die Stadt Schulaufwandsbeiträge 
zu leisten waren – und die Überlegungen der Stadt, in Itz-
ling eine Hauptschule zu erbauen, ließen in der Gemein-
devertretung Ende der 1960er Jahre den Plan reifen, selbst 
eine Hauptschule zu errichten. Nach längeren Verhandlun-
gen einigte man sich mit Elixhausen und Anthering gemein-
sam das Projekt anzugehen. So erfolgte 1972 der Baubeginn. 
Bereits im September 1972 konnten die ersten vier Klas-
sen – 54 Kinder aus Bergheim, 40 aus Anthering und 43 aus 
Elixhausen – mit dem Unterricht im (noch unfertigen) neu-
en Gebäude beginnen. 

Nach Abschluss dieses Projektes herrschte in der Volksschu-
le wieder akute Platznot und die ehemalige Schulleiter-
wohnung wurde zu einem Klassenzimmer umgebaut. Das 
Schuljahr 1980/81 brachte durch die Senkung der Klassen-
schülerhöchstzahl von 36 auf 30 eine Vermehrung auf neun 
Volksschulklassen und den Wunsch nach einem Erweite-
rungsbau. Die feierliche Eröffnung fand am 30. September 
1984 statt. Die Volksschule hatte damit ihre heutige Rau-
maufteilung und Größe erreicht.

Blickt man also auf die Geschichte der Bergheimer Schulge-
bäude zurück, so sieht man, dass sie unsere Gemeindever-
tretung seit über 130 Jahren in regelmäßigen Abständen be-
schäftigen.

„Aus alten Zeiten“ von Mag. Monika Brunner-Gaurek

Unsere Bergheimer Schulgebäude

1890 wurde in Bergheim ein eigenes Schulhaus errichtet. Die Bergheimer Volksschule und das Gemeindehaus, 1952.



September 2017 | www.bergheim.at

30  MENSCHEN

EINTRITTE GEMEINDE BERGHEIM

DIENSTJUBILÄEN

GEBURTEN

Höller Stephanie 
(Salzburg)
Kindergartenpädagogin 
Kindergarten Bergheim

Schmidhuber Elisabeth 
(Bergheim)
15 Jahre
Reinigungskraft 
Gemeindeamt

Braunwieser Katharina 
(Bergheim)
Mitarbeiterin im 
Bürgerservice

Trompke Manuela 
(Bergheim)
15 Jahre
Pflegehelferin Seniorenheim

WIR GRATULIEREN:

Die Germanistin Angela 
Graw, MA (Lektorin, Lehr-
kraft für Integrationskurse, 
Alphabetisierung und beruf-
liches Deutsch) hat nun auch 
die ÖIF-Trainer- sowie Prüf-
erlizenz erworben.

Luca der Anita Köberl und des Mag.rer.nat. Immanuel Wend-
ling, Moosfeldstraße

Constantin der Mag. Phil. Michaela Mongollon-Weiß und 
des Godinerez Mongollon, Hochgitzenstraße

David der Sandra Berger und des Herbert Hutzinger, 
Keltenweg

Lara-Sophie der Lisa Renner, Bräumühlweg

Anna der Bianca-Carina Rissleger und des Thomas Schlöm-
mer, Moosfeldstraße

Vincent der Irina Rusu Weichenberger und des Raimund 
Weichenberger, Grafenholzweg

Jakob der Maria und des Martin Fuschlberger, Keltenweg

Felix der Victoria Kesmann und des Gerhard Schabhüttl, 
Siggerwiesen

Jakob der Sarah und des Mario Befurt, Bräumühlweg

Mia der Ljiljana Rajlic und des Patrick Rejec, Metzgerstraße

Livia der Eva Maria und des Mag.pharm. Simon Windhager, 
Voggenberg

Philipp der Eva Maria und des Markus Spindler, Kirchfeld

Walkner Petra 
(Seeham)
Sonderkindergartenpädago-
gin Kindergarten Bergheim
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WIR GRATULIEREN:

HOCHZEITEN

Brigitte Slupetzky aus Lengfelden, erhielt am 9. Mai das Große 
Verdienstzeichen des Landes Salzburg für ihre langjährige eh-
renamtliche Tätigkeit für den Österreichischen Alpenverein und 
als Vorsitzende des Landesverbandes Salzburg des ÖAV. Bei der 
Ehrung war auch Bgm. Johann Hutzinger anwesend und gratu-
lierte der Geehrten.

Im Bild: Landeshauptmann Wilfried Haslauer und LH-Stellvertrtete-
rin Astrid Rössler mit Brigitte Slupetzky.

TODESFÄLLE
Katharina Gierlinger, geb. 1926, verst. 12.07.2017, 
Furtmühlstraße

Sebastian Winklhofer, geb. 1925, verst. 17.07.2017,
Grafenholzweg

Herma Schönig, geb. 1941, verst. 07.08.2017,
Furtmühlstraße

Andreas Wallner, geb. 1966, verst. 08.08.2017,
Bräumühlweg

Moser Angela, geb. 1931, verst. 27.08.2017, 
Furtmühlstraße
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Am 05.07.2017 fand im Carabinierisaal der Salzburger Residenz 
die Verleihung der Jungmusiker Leistungsabzeichen in Gold so-
wie der Leistungsabzeichen in Gold des Musikum statt.

Im Bild: v.l.n.r.: Bürgermeister Johann Hutzinger, Michael Franken-
berger – Akkordeon, Christian Schöne – Trompete, Lukas Kemetin-
ger – Klarinette

Boss DI (FH) Mario und Petra, geb. Franek, Bräumühlweg
Crocetti Markus und Kristin, geb. Hanetseder, 
Fischachstraße
Feldbacher Johann und Marinel, Viehausenerstraße
Feldmüller Philipp und Dana, geb. Tiedemann, 
Gaglhamerweg
Mag. Schwaiger Johannes und Feßl-Schwaiger Angelika, 
geb. Feßl, Bergheim
Gruber Bernhard und Ursula, geb. Gangl, Auweg
Reiter Ronald, geb. Hartmann und Reiter Eva, Radeckerweg
Krebs Lothar und Haunsberger Rosa, Korbweg
Reiböck Christian und Mariana, geb. Stanculescu, 
Siggerwiesen
Gradl Andreas und Carina, Voggenbergstraße
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Termin Veranstaltung Beschreibung Ort

Sonntag, 17.09.17,
09:00 Uhr

Festgottesdienst zu Erntedank Festgottesdienst zu Erntedank mit Prozession (bei 
Schönwetter) - anschließend Bewirtung in und rund 
ums Pfarrzentrum

Pfarrkirche 
Bergheim

Samstag, 23.09.17,
10:00 Uhr

Räucherkräuter sammlen, 
trocknen, Verwendung

Näheres auf Seite 19 Treffpunkt: Schul-
parkplatz Bergheim

Samstag, 23.09.17,
14:00 - 20:30 Uhr

Bergheimer Weinfest Weinliebhaber aufgepasst! Kommen Sie zum ersten  
Bergheimer Weinfest. Verschiedene Winzer aus ganz 
Österreich präsentieren erlesene Weine. Bierliebhaber 
können Bierspezialitäten von FRANZ – Der Brauer kos-
ten. Mit leckeren Schmankerln aus der Region wird die-
ses Fest ein Fest der Sinne. 
Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt!
Näheres auf Seite 5

Dorfplatz Bergheim

Samstag, 23.09.17,
19:00 Uhr

Musik im Gottesdienst Gerrit Stadlbauer mit der Jugendkantorei am Dom 
(Salzburg) 

Pfarrkirche 
Bergheim

Samstag, 30.09.17,
09:00 - 17:00 Uhr

Open House - Umweltschutz-
anlagen Siggerwiesen

Näheres auf Seite 22 Umweltschutzanla-
gen Siggerwiesen

Samstag, 30.09.17
Sonntag, 01.10.17,
09:00 Uhr

Perchtenausstellung Stockschützenhalle 
Bergheim

Sonntag, 01.10.17,
10:00 Uhr

31. Internationale Friedens-
wallfahrt des Kameradschaft-
bundes

Mit musikalischer Begleitung Wallfahrtsbasilika 
Maria Plain

Freitag, 06.10.17,
18:30 - 19:30 Uhr

Bergheimer 
Kindersachenbörse -Sonder-
verkauf für Schwangere

Mutter-Kind-Pass und Ausweis mitbringen!! Mehrzweckhaus 
Bergheim

Samstag, 07.10.17,
08:00 - 11:00 Uhr

Bergheimer 
Kindersachenbörse

Allgemeiner Verkauf Mehrzweckhaus 
Bergheim

Samstag, 07.10.17,
10:00 Uhr

Kräuterführung: Wildpflan-
zen Werkstatt - konservieren 
und basteln

Näheres auf Seite 19 Treffpunkt: Schul-
parkplatz Bergheim

Samstag, 07.10.17,
14:00 Uhr

Ortsvereinsturnier Stock-
schützen Damen

Stockschützenhalle 
Bergheim

Sonntag, 08.10.17,
10:00 Uhr

Festgottesdienst mit den 
Ehejubilaren des Jahres 2017

mit anschl. Agape im Pfarrzentrum Pfarrkirche 
Bergheim

Samstag, 14.10.17,
14:00 Uhr

Ortsvereinsturnier Stock-
schützen Herren-Finale

Stockschützenhalle 
Bergheim

Sonntag, 15.10.17,
09:00 Uhr

Orgelweihe-Gottesdienst mit
Erzbischof Franz Lackner

 mit Agape Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 15.10.17,
19:00 Uhr

Konzert zur Orgelweihe mit 
Orchester

Gestaltung durch Prof. Dr. Heribert Metzger und Mag. 
Lukas Wegleiter. Eintritt frei

Pfarrkirche 
Bergheim

Veranstaltungsübersicht


